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Ausgabe Nr. 3

Das Delta gibt die Sensitivität des Optionsscheins gegenüber Kursschwankungen des zugrunde liegenden Basiswerts 
an. Es zeigt die (theoretische) Veränderung des Optionsscheinpreises für den Fall an, dass sich der Kurs des Basis-
werts um eine Rechnungseinheit (z. B. um einen Euro) nach oben oder unten bewegt. Darüber hinaus gibt das Delta 
auch an, mit welcher Wahrscheinlichkeit sich ein Optionsschein bei Fälligkeit im Geld befindet. 

Ein Delta von null bedeutet, dass der Optionsschein weit aus dem Geld notiert und kaum auf Veränderungen des Ba-
siswerts reagiert. Ein Delta von z. B. 0,3 bedeutet, dass die Wahrscheinlichkeit, dass der Optionsschein bei Fälligkeit 
im Geld liegt, 30 % beträgt. Im Umkehrschluss bedeutet dies aber auch, dass die Totalverlustwahrscheinlichkeit des 
Optionsscheins bei 70 % liegt.

Welche Bedeutung hat das 
sogenannte Delta bei Optionsscheinen?


